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darüber onverzogenlich usszepringen, unnd unns Zuozeschickenn, So 

bald unns selbige Zuokompt, unnd mehrberüerte unnssere Jmme über-

senndte Mittel nitt uffgefanngen worden, wöllend wir E.G.F.W. der-

selbigen theilhafft machen, damit alsdann, so wir Zuosampt der Kü-

niglichen Declararation die Ratification der vilberuerten Mittlen by 

einandern haben, Jr luth unnd vermög dess Badischen Abscheids [der 

Tagsatzung der XIII Orte samt Stadt St. Gallen, Bünden, Wallis, Biel 

und Rottweil, welche am 29. Januar 1589 begonnen hatte]2, die sachen 

Widerumb Zuo gemeinen Eydtgnössischen Tagen anziechen oder uff die 

schierist künfftige Jar=Rechnung [welche am 25. Juni 1589 in Baden 

beginnen und an der dieses Thema dann tatsächlich auch erörtert wer-

den sollte]3 uffschieben Könnind. Mitt ganntz underthenniger pitt, 

Jr wellind üwer g.L. Eydtgnossen von den übrigen [X]II Orthen dessen 

verstenndigen, unnd sy umb gönnstige gedult ansprächen, biss wir die 

offt angezogene Ratification ouch ussprinngen unnd erhalten mögen. 

Hierzwüschen Gott den Herren pittende, das er E.G.F.W. Jnn synem 

gnadenrychen schutz unnd schirm Jederzyth erhalten wölle. ... 

Die Zuo Kün: Mait: Zuo Franckrych von ettlicher Zuo bezalung der 

Eydtgnössischen ansprachen diennstlicher Mittlen wegen Deputierte 

...". 
 
1) s. EA VI 1, 145 g 
2) s. ebenda 143 (Nr. 85). Stadt und Amt Zug war dabei durch Beat I. Zur-

lauben vertreten. 
3) s. ebenda 162 (Nr. 101) spez. 163 r. Stadt und Amt Zug sollte dabei 

nicht durch Beat I. Zurlauben vertreten sein. 
 

Kopie  -  AH 145, 215 und 218  -  Blatt 218 leer 
 
 
 

145/91 

1702 Oktober 30., [Abtei] Muri                                A 

SCHREIBEN VON ABT PLAZIDUS [ZURLAUBEN AN BEAT JAKOB II. ZUR-
LAUBEN] 

 

"beyligendess kombt ... [aus der Abtei] Rhynauw [=Rheinau]. Mit 

schriftlichem bericht an mich, dass H br. Praelaten [der dortige Abt 

Gerold II. Zurlauben] Kamerdiener in der Rukhreiss Von Solothurn 

nach Rhynaw Zuo Lot[t]stetten, arrestiert, entlichen aber widerumb 

auf fryen fuoss gestelt worden. Solle wohl ein Wahrnung sein allen 

andern, Sich aussert dass Schweitzerland, bei diser coniuncturen 

[- Krieg zwischen Frankreich einer- und Österreich, England und Hol-

land anderseits um die span. Erbfolge -] nit Zebegeben. Der Sohn 

[Heinrich Damian Leonz Zurlauben, der damals in Muri studierte] last  



sich biss dahin wol an . Verbleibe nechst bef [ ehlung ] in Gottess ho-
che protection

Original AH 145 , 218 r (aufgeklebt)
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